
 

Seite 1/7 
 

Studienreglement für das Bachelor- und das Master-Studium in  
Sozialer Arbeit an der Hochschule für Soziale Arbeit  
Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
 
vom 15. September 2018 (Stand 01. Februar 2023) 
 
Gestützt auf §2 Abs. 3 der Studien- und Prüfungsordnung des Bachelor- und Master-Studiums 
in Sozialer Arbeit der Hochschule für Soziale Arbeit Fachhochschule Nordwestschweiz vom 10. 
Juli 2015 (Stand 01. September 2022) erlässt die Direktorin der Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW das Studienreglement für das Bachelor- und Master-Studium in Sozialer Arbeit. 

1 Anforderungen für den erfolgreichen Studienabschluss 

1.1 Bachelor-Studium in drei Studienformen 
Das Bachelor-Studium ist in den Studienformen Vollzeitstudium mit Praxisausbildung, Teilzeit-
studium mit Praxisausbildung und Studium mit studienbegleitender Praxisausbildung erfolgreich 
abgeschlossen, 

a) wenn die Studentin, der Student die erforderlichen 180 ECTS-Kreditpunkte ord-
nungsgemäss erworben hat, 

b) davon mindestens 60 ECTS-Kreditpunkte (inkl. Bachelor-Thesis) an der Hochschule 
für Soziale Arbeit FHNW erworben wurden und 

c) die folgenden Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule erfolgreich absolviert wurden. 

Pflichtmodule (93 ECTS-Kreditpunkte) 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

BA101 Soziale Arbeit als Wissenschaft und Profession I 6 

BA102 Sozialpolitik und Sozialrecht 6 

BA103 Sozialisation, Entwicklung und Bildung 6 

BA104 Wissenschaftstheorie und Einführung in  
wissenschaftliches Arbeiten 

3 

BA105 Lebenslagen, soziale Probleme und Unterstützungssysteme 6 

BA106 Grundlagen des professionellen Handelns 6 

BA107 Kooperative Prozessgestaltung 9 

BA108 Einführung in die Sozial- und Evaluationsforschung 6 

BA109 Portfolio – Kompetenzen reflektieren 6 

BA110 Grundlagen der professionellen Kooperation 6 
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Die Praxisausbildung (42 ETCS-Kreditpunkte) besteht aus zwei Praxismodulen, wel-
che als Praxisausbildung in Organisationen (PAiO) oder als Projektwerkstatt (PW) ange-
boten werden. Mindestens ein Praxismodul muss als Praxisausbildung in einer Organisa-
tion absolviert werden. 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

BA131 Praxismodul I: Praxisausbildung in einer Organisation  
(PAiO I) 

21 

BA132 Praxismodul II: Praxisausbildung in einer Organisation  
(PAiO II) 

21 

BA133 Projektwerkstatt (PW) 21 

Wahlpflichtmodule (36 ECTS-Kreditpunkte) 
Das Angebot der Wahlpflichtmodule ist inhaltlich in Vertiefungsrichtungen gegliedert. Eine 
Studentin, ein Student muss mindestens eine Vertiefungsrichtung vollumfänglich absol-
vieren. Eine Vertiefungsrichtung gilt als absolviert, wenn drei Wahlpflichtmodule, die einer 
Richtung zugeordnet sind (insgesamt 18 ECTS-Kreditpunkte), erfolgreich abgeschlossen 
wurden. Die weiteren erforderlichen Wahlpflichtmodule (18 ECTS-Kreditpunkte) können 
aus den übrigen Vertiefungsrichtungen frei gewählt werden. 

Modulnummer  Vertiefungsrichtung: Alter ECTS 

BA211 Altern als individuelle und soziale Herausforderung –  
direkte Soziale Arbeit mit Älteren und Betagten 

6 

BA212 Soziale Arbeit und Alter/n im Kontext von organisationalen und 
gesellschaftlichen Herausforderungen 

6 

BA213 Lebenslagen im Alter: Antworten der Profession 6 
 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

BA111 Grundlagen der Kommunikation, Gesprächsführung und  
Beratung 

6 

BA112 Soziale Arbeit als Wissenschaft und Profession II 3 

BA115 Bachelor-Thesis 9 

BA134 Kasuistik I: Einführung 5 

BA135 Kasuistik II: Im Praxiskontext 5 

BA136 Kasuistik III: Im Kontext von Disziplin und Profession 5 



 

Seite 3/7 
 

Modulnummer Vertiefungsrichtung: Armut und Erwerbslosigkeit ECTS 

BA221 Grundlagen von Recht, Sozialpolitik und professionellem  
Handeln im Kontext von Armut und Erwerbslosigkeit 

6 

BA222 Theoretische, professions- und handlungsfeldspezifische  
Zugänge zu Erwerbslosigkeit 

6 

BA223 Armut als Lebenslage und Antworten der Profession 6 
 

Modulnummer Vertiefungsrichtung: Behinderung und Beeinträchtigung ECTS 

BA231 Beeinträchtigung 
Fokus Entwicklung von personen- und teilhabebezogenen Kom-
petenzen 

6 

BA232 Behinderung 
Fokus Bedingungen und Entwicklung von  
Teilhabemöglichkeiten und -kompetenzen im Raum 

6 

BA233 Hilfen und Unterstützung 
Fokus professionelle Rollen, Verfahren und Modelle in der  
Arbeit mit Menschen im Kontext von Behinderung 

6 

 
Modulnummer Vertiefungsrichtung: Gesundheit und Krankheit ECTS 

BA241 Sucht und Soziale Arbeit 6 

BA242 Klinische Sozialarbeit 6 

BA243 Gesundheitsförderung und Prävention als Aufgaben der  
Sozialen Arbeit 

6 

 
Modulnummer Vertiefungsrichtung: Kindheit und Jugend ECTS 

BA251 Kinder- und Jugendhilfe I 
 Kindesschutz, Stationäre Erziehungshilfe, Familienunterstüt-
zende Hilfen (ambulante Hilfen zur Erziehung) 

6 

BA252 Kinder- und Jugendhilfe II 
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, Begleitung im 
Übergang in die Erwerbsarbeit 

6 

BA253 Lebenslagen und Lebensweisen von Kindern und Jugendlichen 
in modernen Gesellschaften 

6 

BA254 Konzepte und Methoden der Sozialen Arbeit mit Kindern und  
Jugendlichen 

6 
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Modulnummer Vertiefungsrichtung: Soziale Ungleichheit und Raum ECTS 

BA261 Theorie und Praxis gemeinwesen- und raumbezogener  
Sozialer Arbeit 

6 

BA262 Planung und Steuerung des Sozialen Raums 6 

BA263 Stadt, Wandel und urbane Lebenswelten als Herausforderung 
für die Soziale Arbeit 

6 

 
Modulnummer Vertiefungsrichtung: Migration ECTS 

BA271 Migration und Lebenslagen 6 

BA272 Kultur und Rassismus 6 

BA273 Integration und Partizipation 6 

Wahlmodule (9 ECTS-Kreditpunkte) 
Die Wahlmodule stellen eine Ergänzung zu den Pflicht- und Wahlpflichtmodulen dar. Die 
Studentin, der Student kann aus einem jährlich wechselnden Angebot aus Wahlmodulen 
wählen, die während des Semesters, als Blockwochen (inkl. Summer-School) oder als 
Studienreisen stattfinden. 
 

1.2 Bachelor-Studium in der Studienform «Freiform» 
Das Bachelor-Studium ist in der Studienform «Freiform» erfolgreich abgeschlossen, 

a) wenn die Studentin, der Student die erforderlichen 180 ECTS-Kreditpunkte ord-
nungsgemäss erworben hat,  

b) davon mindestens 60 ECTS-Kreditpunkte (inkl. Bachelor-Thesis) an der Hochschule 
für Soziale Arbeit FHNW erworben wurden und 

c) die folgenden Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlmodule erfolgreich absolviert wurden. 

Pflichtmodule (57 ECTS) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

BA01 Portfolio-Prozess 9 

BA02 Portfolio-Nachweis 9 

BA03 Praxisphase 21 

BA04 Fallarbeit (Praxisarbeit) 9 

BA05 Bachelor-Thesis 9 
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Wahlpflichtmodule (114 ECTS) 
Das Angebot der Wahlpflichtmodule ist in vier Anspruchsniveaus gegliedert, die aus je-
weils 6 Modulen à 6 ECTS bestehen. Eine Studentin, ein Student muss insgesamt min-
destens 114 ECTS-Kreditpunkte absolvieren (d.h. total 19 Module à 6 ECTS) und steuert 
dabei ihre/seine Kompetenzentwicklung gemäss Kompetenzprofil des Bachelor-Studiums 
selbstständig. Ein Anspruchsniveau gilt als absolviert, wenn mind. 2 Wahlpflichtmodule, 
die diesem Niveau zugeordnet sind (12 ECTS-Kreditpunkte pro Anspruchsniveau, insge-
samt 48 ECTS), erfolgreich abgeschlossen wurden. Die weiteren erforderlichen Wahl-
pflichtmodule (66 ECTS-Kreditpunkte) können aus den übrigen Anspruchsniveaus frei ge-
wählt werden. 

Modulnummer  Anspruchsniveau: Einführung ECTS 

BA1.1 Einführung in die Soziale Arbeit 1 6 

BA1.2 Einführung in die Soziale Arbeit 2 6 

BA1.3 Einführung in die Soziale Arbeit 3 6 

BA1.4 Einführung in die Soziale Arbeit 4 6 

BA1.5 Einführung in die Soziale Arbeit 5 6 

BA1.6 Einführung in die Soziale Arbeit 6 6 
   

Modulnummer  Anspruchsniveau: Grundlagen ECTS 

BA2.1 Grundlagen der Sozialen Arbeit 1 6 

BA2.2 Grundlagen der Sozialen Arbeit 2 6 

BA2.3 Grundlagen der Sozialen Arbeit 3 6 

BA2.4 Grundlagen der Sozialen Arbeit 4 6 

BA2.5 Grundlagen der Sozialen Arbeit 5 6 

BA2.6 Grundlagen der Sozialen Arbeit 6 6 
 

Modulnummer  Anspruchsniveau: Vertiefung ECTS 

BA3.1 Vertiefung der Sozialen Arbeit 1 6 

BA3.2 Vertiefung der Sozialen Arbeit 2 6 

BA3.3 Vertiefung der Sozialen Arbeit 3 6 

BA3.4 Vertiefung der Sozialen Arbeit 4 6 

BA3.5 Vertiefung der Sozialen Arbeit 5 6 

BA3.6 Vertiefung der Sozialen Arbeit 6 6 
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Modulnummer  Anspruchsniveau: Spezialisierung ECTS 

BA4.1 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 1 6 

BA4.2 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 2 6 

BA4.3 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 3 6 

BA4.4 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 4 6 

BA4.5 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 5 6 

BA4.6 Spezialisierung in der Sozialen Arbeit 6 6 
 

Als Wahlpflichtmodule können auch einige Module der anderen drei Studienformen des 
Bachelor-Studiums in Sozialer Arbeit besucht werden. 

Wahlmodule (9 ECTS-Kreditpunkte) 
Die Wahlmodule stellen eine Ergänzung zu den Pflicht- und Wahlpflichtmodulen dar und 
werden für alle vier Studienformen angeboten. Die Studentin, der Student kann aus einem 
jährlich wechselnden Angebot aus Wahlmodulen wählen, die während des Semesters, als 
Blockwochen (inkl. Summer-School) oder als Studienreisen stattfinden.  

 

1.3 Master-Studium 
Das Master-Studium ist erfolgreich abgeschlossen, 

a) wenn die Studentin, der Student die erforderlichen 90 ECTS-Kreditpunkte ordnungs-
gemäss erworben hat,  

b) davon mindestens 30 ECTS-Kreditpunkte (inkl. Master-Thesis) an der Hochschule 
für Soziale Arbeit FHNW erworben wurden und  

c) die folgenden Pflichtmodule und ein Wahlpflichtmodul erfolgreich absolviert wurden. 

Pflichtmodule (87 ECTS-Kreditpunkte) 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

MA 01  Sozialer Wandel und Innovation  3 

MA 02 International Social Work and Social Policy 3 

MA 03 Qualitative Methoden der Sozialforschung 3 

MA 04 Quantitative Methoden der Sozialforschung 6 

MA 05 Theoretische Begründungen der Sozialen Arbeit  3 

MA 06 Innovation und Management in der Sozialen Arbeit 9 

MA 07 Konzepte und Methoden forschungsbasierter Praxis 9 

MA 08 Wissensintegration und Entwicklung professioneller Identität 3 
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Wahlpflichtmodule (3 ECTS-Kreditpunkte) 
Die Wahlpflichtmodule stellen eine Ergänzung zu den Pflichtmodulen dar. Die Studentin, 
der Student kann ein Modul aus dem Angebot von Wahlpflichtmodulen wählen. 

 
 
 

2 Abschlusstitel 
Nach erfolgreichem Abschluss des Bachelor- bzw. Master-Studiums wird der akademische Titel 
eines «Bachelor of Arts FHNW in Sozialer Arbeit» bzw. «Master of Arts FHNW in Sozialer Ar-
beit» verliehen.  

3 Schlussbestimmung 
Dieses Reglement tritt am 01. Februar 2023 in Kraft.  
Den Studierenden des Masterstudiums werden sämtliche ECTS-Kreditpunkte, die sie nach dem 
bis dahin geltenden Studienreglement erlangt haben, an die für den Abschluss erforderlichen 90 
ECTS-Kreditpunkte angerechnet. 
 
 
 
Olten, 01. Februar 2023 
 
Erlassen von der Direktorin der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW 
 

 
Prof. Agnès Fritze 
 

MA 09 Forschungswerkstatt: Gestaltung praxisorientierter For-
schungsprozesse  

15 

MA 10 Master-Thesis 15 

MA 11a + 11b Entwicklungsprojekt: Innovation in sozialen Organisationen   15 

S Summer School 3 

Modulnummer Modulbezeichnung ECTS 

MA 21 International Perspectives, Innovative Approaches,  
Transnational Exchange  

3 

MA 22 Leadership und Innovation - Haltungen, Modelle, Theorien 3 

MA 23 Wechselnde Angebote  3 
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